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   Grüß Gott, liebe  Mitglieder und Freunde der KAB 
 

  „Einfach nur mal dasitzen“ 
Die Welt ist im Wandel. Zeitungen sprechen von einer Polykrise: Klimakrise, Coronakrise, 
Energiekrise, Hungerkrise, Ukrainekrieg… Da ist die Kirchenkrise oftmals noch gar nicht mit drin. 
Geht es uns nicht manchmal auch so: Einfach nur dasitzen und vor sich hinschauen? 

Keine Nachrichten – auch keine guten. Keine Informationen über Verkehrsstaus, Seitenbachermüsli, Spaßanrufe, 
Demonstrationen oder politische Debatten. Kein WhatsApp, kein Instagram oder TikTok. Kein Gezänke in der 
Familie. Keine Probleme am Arbeitsplatz. Kein Drama mit den Nachbarn. Keine Baustelle vor dem Haus.  
Nur Ruhe! Einfach mal eine Woche ganz weg. Andere Menschen sehen, oder noch besser: keine. In eine einsame 
Berghütte mit Vorräten für eine Woche, oder sicherheitshalber einen Monat, vielleicht auch für ein Jahr.  
Ravioli pur! 
Also nicht für immer. Die Welt wird auch nach unserer Auszeit noch immer in der Krise sein. Die Probleme 
werden bestimmt auf uns warten. Nur eine Zeit der Leere, zum Kraft tanken, zum Atem holen. 
Also keine innere Kündigung vor dem Leben. Keine dauerhafte Flucht, in die Vorstellung, dass wir zum 
vermeintlich Früher-Besseren zurückkehren könnten. Kein Abschotten der eigenen kleinen Welt, vor der bösen 
Welt da draußen. Keine Weigerung über den eigenen, vertrauten Kirchturm zu blicken. Kein Vertrauensverlust in 
den Geist Gottes. Keine Feigheit vor dem nötigen Zupacken. 
Aber alles hat seine Zeit. Und manchmal ist die Sehnsucht groß, diese schnelllebige Zeit einfach anzuhalten.   
Und – wie schon Astrid Lindgren sagt – muss da auch noch Zeit sein, einfach dazusitzen und vor sich hin zu 
schauen. Vielleicht sollten wir das einfach jeden Tag mindestens einmal tun. 
 
Auszüge aus einem Kommentar von Josef Eberhard. Er ist Diplom-Betriebswirt, Diplom-Pädagoge und Fundraiser. Für die Pallottiner arbeitet er als Referent für die 
Öffentlichkeitsarbeit und kümmert sich beispielsweise um Internetauftritte und Social Media. Seine kirchliche Prägung stammt aus der Jugendarbeit. 

  
 
Do. 08.02. KAB-Monatsgottesdienst 
  Singen – Beten – Hören - Stillsein. Zur Ruhe kommen. Nachdenken über das, was wirklich zählt. 
  Bekennen, Loben, Danken, Klagen. Und sich dabei verbinden mit anderen Menschen. 
  Beginn: 18:30 Uhr 
 
Fr. 23.02. Betriebsbesuch 

  Über 100 Helferinnen und Helfer engagieren sich im Ortsverband des THW Freising und stehen  
  365 Tage im Jahr, 24 Stunden täglich bereit, um bei Notlagen, Katastrophen und  Unglücksfällen 
  ehrenamtlich Hilfe zu leisten. Zur Erfüllung ihrer Aufgaben steht ihnen eine Vielzahl von  
  Fahrzeugen und modernem Gerät zur Verfügung. Ein sicher sehr interessanter und absolut  
  lohnenswerter Termin, nicht nur wg. der techn. Gerätschaften, sondern auch, um mit Menschen ins 
  Gespräch zu kommen, die sich das ganze Jahr über, oft auch mit Risiko für die eigene Gesundheit, 
  für ihre Mitmenschen einsetzen. Organisiert wird der Betriebsbesuch vom KAB-Kreisverband. 
.  Beginn: 15:00 Uhr, Treffpunkt: THW Betriebsgelände, Rudolf-Diesel-Str. 5  
  (neben BMW-Autohaus Spaett) 
 

Do. 07.03. Gesprächskreis 
  Meist ist Verzicht zugleich Anspruch. Man verzichtet auf etwas, weil man im Verzicht Anspruch auf 
  Besseres erhebt. Dergestalt ist Verzicht unverzichtbares Werkzeug einer aktiven Lebensgestaltung. 
  Man verzichtet heute auf den kleinen Vorteil, damit man morgen einen großen hat. Erst wenn  
  Verzicht sich nicht mehr auf Erfolg bezieht, sondern auf das bloße Sein, wird er religiös. 
   
 

Internetadresse:   www.stlantpertfreising.de 
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  Es gibt kaum eine Religion, die Verzicht nicht als Bestandteil religiöser Praxis benennt. Das  
  Grundmotiv des Verzichtens liegt dabei im Vorsatz, Wertvolles zu erlangen, indem man an  
  weniger Wertvollem vorbeizeigt: Ja, das ist gut. Aber schau mal, was da drüben liegt. 
  „Vom Wert des Verzichtens“, unter dieser Überschrift wird KAB-Präses und - mitglied  
  Klaus Klonowski uns sicher interessante Einblicke in dieses Thema geben, das man aus   
  verschiedensten Motiven, Blickwinkeln und Richtungen heraus betrachten kann. 
  Beginn: 19:00 Uhr im Pfarrheim 
 
Do. 14.03.  KAB-Monatsgottesdienst 

  Einmal in der Woche – eine kleine Auszeit, einfach mal zur Ruhe kommen, Gottes Wort hören,  
  singen, innehalten im  Gebet 
  Beginn: 18:30 Uhr 
 

Fr. 15.03. Kreuzweg der KAB Lerchenfeld im Wieswald 
  Beginn: 17:15 Uhr im Wieswald an der ersten Kreuzwegstation. Geistlich begleitet wird der 
  Kreuzweg voraussichtlich von KAB-Präses Klaus Klonowski. 

 
Mo. 01.04. Emmausgang 

  In diesem Jahr geht es nach Hohenkammer, einem Ziel, das ursprünglich für das Jahr 2020 
  vorgesehen war, aber auf Grund von Corona abgesagt werden musste. Besichtigt wird die 
  Kirche St. Johannes Evangelist und KAB-Präses Klaus Klonowski, der voraussichtlich mit 
  dabei sein wird, gestaltet eine kurze Osterandacht. 
  Wie alle Jahre freut sich auch der Osterhase schon auf möglichst viele Kinder. 
  Die Einkehr findet im Sportheim Hohenkammer statt, hier gibt es auch Parkmöglichkeiten.  
  Treffpunkt und Abfahrt: 13:00 Uhr an der Pfarrkirche St. Lantpert 
 

Do. 11.04. KAB-Monatsgottesdienst 
  Loslassen - Still werden - positive Erlebnisse in Erinnerung rufen, eigene Gedanken ordnen, 
  sich an etwas Gutes, Gelungenes, an aufbauende Gespräche und freudvolle Begegnungen 
  erinnern 
  Beginn: 18:30 Uhr 

 
Fr. 26.04. Jahreshauptversammlung 

  Die Vorstandschaft lädt ganz herzlich ein zur diesjährigen Jahreshauptversammlung im Pfarrheim 
  und freut sich sehr darauf, möglichst viele Mitglieder begrüßen zu dürfen. 
  Beginn: 19:00 Uhr 

 
 
Sonstiges: 
Die große Krippe im Pfarrheim wird am Montag, den 05. Februar abgebaut. Wer gerne mithelfen möchte, ist 
herzlich willkommen. Beginn: gegen 09:00 Uhr im Pfarrheim. 
 
Details zum Tagesausflug am 14. Juni gibt es im Beiblatt. 
  
Informationen zu unseren Vorträgen und Veranstaltungen sowie zu aktuellen Einladungen des Diözesan-
verbandes finden Sie auf der Internetseite des Verbandes (www.kabdvmuenchen.de) oder in der Tagespresse. 
 
Gäste sind bei allen unseren Veranstaltungen immer und herzlich willkommen. 
  
 
Mit frohen KAB-Grüßen  
  
Die Vorstandschaft  
 
 



DAS BUSUNTERNEHMEN WIESHEU IN OBERAPPERSDORF ORGANISIERT UND FÜHRT 

UNSEREN KAB-AUSFLUG NACH SCHWANDORF UND UMGEBUNG AM 14. JUNI 24 

DURCH. DER VORLÄUFIGE REISEVERLAUF IST WIE FOLGT GEPLANT: 
======================================================== 

07.00 Abfahrt am Grünen Hof 

09.00 Kaffeepause in Steinberg am See mit WC 

09.30 Weiterfahrt nach Schwandorf 

10.00 Stadtführung Schwandorf, Start Tourismusbüro Kirchengasse 1 

11.30 Freizeit in Schwandorf  

12.00 Start zur Bustour „Oberpfälzer Seenlandschaft“ am Marktplatz.        

13.00 Mittagessen am Murner See (nicht im Reisepreis enthalten) 

14.30 Weiterfahrt Bustour zum Taxöldener Forst, WAA, Geotop 99,  etc.   

16.00 Ende der Bustour bei der Kugelwirtschaft am Steinberger See.   

           Möglichkeit zur Kaffeepause/Brotzeit und Freizeit z.B. Besichtigung der        

           größten Holzkugel der Welt. (beides nicht im Reisepreis enthalten) 

18.00 Heimfahrt 

20.00 Ankunft in Freising 

Der Preis inclusive Busfahrt, kleines Frühstück, Führung in Schwandorf, 
Reiseleitung bei Bustour sowie Trinkgeld für Busfahrer beträgt € 33.-- 

Anmeldungen bitte möglichst bald beim Kassier Christian Graf unter Tel.  
08161-872572 oder per E-Mail: sjrc.graf@t-online.de  

Überweisung Reisepreis unter Verwendung: Ausflug 2024, Bankverbindung 
Sparkasse Freising KAB-Lerchenfeld IBAN – Nr. DE18 7005 1003 0000 0808 20  

Fragen zum Ausflug bzw. am Reisetag selbst bitte an:  

Hans Forstner Tel. 84330 oder 0170 7832038, Hans.Forstner@kabelmail.de 

Franz Spirk Tel. 83358 oder 0151 42031022.  

 


